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Sur Crleidtevung der hausliden Krvanfenpilege

modten wir unfere Lefer und gany Dejonders die vyte unter ihuen anf den Hivylich in Hanbdel
gebracdhpten Kranfenfeber, bejfer gejagt Kranfenaufiug, ,Salve” aufmertjom maden.

Dev einfade, jehr praftifde Appavat fal den grofen Voryug, dbafl er aw jedber beliebi-
gen Bettftelle, fei fie eijern oder aud Holz, ohue Sdhrauben oder irgendweldhe jonjtige Bor-
vidhtungen in allecfitrgefter Beit aungebradt werden faun. Gr benubst die Bettfiife al8 Anfafs-
punft. Gr erlaubt dew Kraufen, jofern fie {tberhaupt wod) fo weit bei Krdften find, jich durd
leidhten Handgriff in die Sipftellmng anfurichten und fanw and) von Halbfeitiy Geldhmten
gehandhabt werden. Bei Sdhwerfranten, bdie lange Wodjen jur Bettlage geywumgen find, ift
diefe einfadge BVorridhtung ein unentbehrliches Hitlfomittel bei allen Lageverduderungen, aber
audy bei wvoritbergehender Bettruhe (Wodpenbett 2¢.), ja felbft gefunbenw Lenten, bie fih aus
irgend cimem ®runde dad Unufjigen im Bett erleichtern wollen, ift er ald8 witnjdendwerte Be-
reidjerung bded Kranfen-Lomfortd ju empichlen. Speylell werden bdie Kranfenmobilienmagasine
auf diefe Neufeil aufmerfjam gemadht.

Der Lranfenanfyug ,Salve” ift tuw gwel Ausdfithringen, zu 3 Fr. 50 und 5 Fr. 50
per Stitd, in den Sanititdgejchiften und im Hauptvepot, Biegleritrafe 36, Bern, evhiiltlic).

Tucyroeiy, Wlilitav-Zronitats-Pevein,

Ans dDen Jahresberviditen der Sebtionen,

1. Larvan und Umgebung. — Mitgliedevbejtand auf Cade 1902: 26 Attive,
8 Pafjive, 3 Ghrenmitglicver. Alle Aftiven gehdren sur Sanitiitetruppe. Kajfawefen: Ein-
nahmen 80 Fr. 20, Ausgaben 60 Fr. 95, Kaffabeitand Ende 1902: 19 Fr. 25. Jm Sdyofe
bes Vereind wurden 2 Vortrdge, 3 Ubungen und 1 Gevirgsfelditbung im Winter mit -
probing ver Transportmittel itber Schnee abgehalten.

2. Amrisweil. — Mitgliedberbeftand Gude 1902: 10 Attive, 16 Pafjive. Bu:
wachs 2 Paffive, Abgang 4 Atiive. BVou den Aftiven gehorenw au: 6 der Sanitdtstruppe,
1 ber andfturmfanitit, 8 anderen Truppengattungen. Kafjjawejen: Emnahmen 90 Fr. —,
Auggaben 92 Fr. 10, Raffabejtand Gude 1902: 90 Fr. 90. DVie BVeveinstdtigleit ums-

fé&le 19 Ubungen und BVortrdge, davunter eine Feldbdienjtitbing mit dem Unteroffijierdverein
t. Galfen.

3. Bajel. — Mitgliedbevbeftand Gube 1902: Attive 81, Pajjive 136, Ehren-
mitglieder 6. Abgang 6 Aktive und 16 Pafjive. Die Attiven wvertetfen jih auf: Sauititd-
fruppe 33, Laudftwrmfanitit 29, andere Tvuppengattungen 19. Nednuugdwefen: Gin-
nahmen 1552 Fr. 55, Auggaben 1766 Fr. 56, Kaffabeftand CEude 1902: 714 Fr. 17.
Deveingtitigfeit: Jm gangen Gaben ftattgefunden 22 Ubungew und Bortrige, 1 Som-
merangmaric) mit grofer Feldvienjtitbung, 1 Winter Warjditoung. Der Verein batte Jid) der
Unterftiigung duvdy eine gange Reihe von Sanitdtsoffizieven ju erfremen.

4. Bern. — Mitgliedevbeftand Cnde 1902: Ative 52, Pafjive 126, Chren:
n‘litglteber 10. Bei 308 Fr. 42 Ginnahmen wd 165 Fr. 70 Ausgaben ergidbt die R-dhuung
emen Kaffabeftand Gude 1902 von 142 Fr. 63. Der Beridt fiihrt 4 Vortrdge mud 8 Uonngen
an und veferfert daun {iber die wollyogene Fujion ted Wilitdrjanitdtsvereind Bern mit dem
jeit furgem befteGenben Militdrjanititsverein Berna, BWir geben germe der Hoffmng Anddrud,
baff durd) die Verfdjmetyung nun die BVerhiltniffe des Militdrfanitdtévereind in Bern wivk:
li) gejunben werbden.

5. Biel — Mitgliederbejt and Ende 1902: 21 Aftive, 27 Pajfive und 2 Chren-
mitglieder, BVon den Aftiven gehorem anw: 11 Wonn der Sanitdtdtruppe, 5 der Landjturm-
fanitdt wnd 5 anderen Truppengattungen. Dag Redhnungdwefen zeigt an Cinnahmen
238 Jr. 25, an Ausgaben 386 Fr. 55 uud anf JFahresjdiuf ciuen Attivialdo von 107 Fr. 20,
JIm Sdpofie bes BVereing und jum Teil gemeinjom wmit den befreunbdeten Samariterfettionen
wurdben 17 Portrdge und Ubungen abgehalten, davumter cime wit Ginrichtung von Giiter-
wagen nad) einem bejondern, in Biel erfunbdenen und hergejtellten Syjtem.
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